
eps. In Worb leben gut tausend Familien mit
rund 1800 Kindern im Vorschul- und Schul-
alter. Trotzdem gebe es in der Gemeinde keinen
attraktiven Familienspielplatz, der sich für
Kinder unterschiedlichen Alters eigne, sagt
Jonathan Gimmel. Der Worber Finanzvorsteher
leitet gemeinsam mit Barbara Rebsamen den im
Januar gegründeten Förderverein Familien-
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Ein Fest für Klein und Gross

Mitten in Worb soll ein Ort der Begegnung für Gross und Klein entstehen. Dafür kämpft
der Förderverein Familienspielplatz Worb. Bereits sind mehr als 700 Unterschriften gesam-
melt worden. Vergangenen Samstag fand im Rahmen der Spielplatz-Kampagne ein Fest auf
dem Schulhausplatz Zentrum statt.

Worb: Spielfest und Unterschriftensammlung

Für einen Familienspielplatz
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spielplatz Worb, welcher u.a. von Elternclub
und Jugendarbeit unterstützt wird und in der
Bevölkerung breite Zustimmung findet.

Idealer Ort
Mit der heutigen Spielplatz-Situation sind die
Mitglieder des Fördervereins keineswegs zu-
frieden. Fortsetzung auf Seite 4
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milienspielplatz denkbar. Beding-
ung: Er müsste sich an zentraler
Lage befinden.

Spiel, Spass, Bewegung
Auf dem geplanten Familienspiel-
platz sollen sich die Kinder ihrem
Alter und ihren Bedürfnissen ent-
sprechend bewegen, spielen und
schöpferisch tätig sein können.
«Wir denken an eine Art Erleb-
nisspielplatz, u.a. mit Sand und
Wasser», erklärt Jonathan Gimmel.
Spass dürften dabei auch die Eltern
haben, indem sie beispielsweise
Kontakte zu anderen Müttern und
Vätern knüpften.

Volkspostulat
Mittels Volkspostulat will der För-
derverein den Gemeinderat anfangs
Sommer auffordern, nach Möglich-
keiten für die Schaffung eines
Familienspielplatzes im Zentrum
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«Die bestehenden öffentlichen An-
lagen richten sich ausschliesslich an
einzelne Altersgruppen, sind un-
günstig gelegen und erst noch in
schlechtem Zustand.» Aus Sicht
der Initianten gibt es in Worb einen
idealen Ort, wo der geforderte
Familienspielplatz realisiert werden
könnte: der heutige ‹Parkplatz›
beim Schulhaus Zentrum.

Lebendige Plätze
Dieser befinde sich mitten im Dorf

und sei gut zu Fuss erreichbar,
erklärt Gimmel. Ausserdem würde
er – dank seiner Nähe zum Alters-
heim – Generationen einander
näher bringen. «Wir wünschen uns
im öffentlichen Raum nicht nur
Parkmöglichkeiten, sondern leben-
dige Plätze, die man nutzen kann»,
so der SP-Gemeinderat. Auch die
Schule und die nahe gelegenen
Tagesstrukturen könnten von ei-
nem umgestalteten Schulhausplatz
profitieren. Trotz all dieser Vorteile
wäre laut Gimmel aber auch ein
anderer Standort für einen Fa- Fotos Viktor Fröhlich

von Worb zu suchen. «Wir vom
Förderverein bringen das Ganze nur
ins Rollen», betont Gimmel. Rea-
lisierung, Ausgestaltung und Unter-
halt der Anlage sei danach Sache
der Gemeinde, selbstverständlich
unter Einbezug aller Beteiligter. 

Spielfest
Um die Öffentlichkeit auf die
Bestrebungen des Fördervereins
Familienspielplatz Worb aufmerk-
sam zu machen und sie gleichzeitig
für die Raumbedürfnisse von Kin-
dern zu sensibilisieren, wurde am
vergangenen Samstag ein Familien-
spielfest mit Dorf-Orientierungslauf
durchgeführt. Aus Sicht von Joha-
than Gimmel war’s ein gelungener
Anlass. «Wir haben viele positive
Rückmeldungen erhalten und er-
wägen deshalb, ein Spielfest in ähn-
lichem Rahmen auch in den kom-
menden Jahren zu veranstalten.» 
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